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Hydraulische Drehtorantrieb, flr Tore bis 7m Flligelldnge und einem
maximalem Torgewicht von 500 kg

P7 - flr Torflligel bis zu 7m maximale Fligelbreite
P4,5 - fur Torflugel bis zu 4,5m maximale Fligelbreite

Einstellbare Endlagend&dmpfung in
TorschlieBung

500 Betriebsintervalle in 24h

Quetschschutz tiber Hydraulikkupplung
(By-Pass-Ventile)

Getrennte Krafteinstellung flr die Bewegung
Tor6ffnung und Torschlief3ung

N.1in Quality & Innovation



Hydraulische Drehtorantriebe, fr Tore bis 7m Fliigelldnge und einem

maximalem Torgewicht von 500 kg

= Nicht selbsthemmend - Antriebe benétigen ein Elektroschlo (EBP) zur Bodenver-
riegelung

= Ausgestattet mit Kugelgelenken fir Steigungen bis max. 7° (besondere Einbau-
situation beachten)

»_Einstellbare Endlagendampfung (Softstopp) in der Bewegung "Tor schlieRen”

@600 Betriebsintervalle in 24 h .

« Bendtigt Bodenendanschlage in Offnung und SchlieRung

Technische Daten

Antrieb P7 P45
Vlersorgungsspannung 230V +10%, 50 Hz 230V +10%, 50 Hz
Leistungsaufnahme 250W 250W
Thermoschutz integriert integriert

Max. Flugelgewicht (N) 5000 N (~500 kg) 5000 N (~500 kg)
Max. Flugellange m 45m
Kolbennutzhub 390 mm 390 mm
Geschwindigkeit Kolbenstange 8,3 mm/Sek. 14 mm/Sek.
Offnungsdauer 90%Grad 45 Sek. 30 Sek.
SchlieRdauer 42 Sek. + Softstopp 28 Sek. + Softstopp
Endlagenddmpfung hydraulisch bei SchlieBung hydraulisch bei SchlieBung
Verlangsamungshub 20 mm 20 mm
Quetschschutz By-Pass By-Pass
Blockierungsart ElektroschloR ElektroschloR
Notentriegelung reversibel + Entriegelungsgriff reversibel + Entriegelungsgriff
Max. Offnungsintervalle in 24 h 500 500
Betriebstemperatur (ohne SPL) -10°C bis +60°C -10°C bis +60°C
Schutzgrad IP 55 1P 55
Antriebsgewicht 122,5N (~12,25 kg) 122,5N (~12,25 kg)
Abmessungen siehe Zeichnung siehe Zeichnung
Beispielanlage

M Hydraulischer Drehtorantrieb P4,5 oder P7
Q Steuerung Rigel 4

R Funkempfénger 2-Kanal (Rolling-Code)
Clonix 2 (auf Steuerung steckbar)

T Zweikanal-Handsender (Rolling-Code)
Mitto 2 12V

E ElektroschloR EBP AL

Ftx-Frx Lichtschrankenpaar Cellulal30

CF St&nderpaar CC130 fir Lichtschranken
Cellula30

AL Blinkleuchte Lampo mit Antenne SL 433

S Schlisselschalter

Zubehor

—

EBP: Elektroschloss
230 Vac / 50Hz

EBP 24: Elektroschloss 24 Vac
mit Ringkerntrafo 230/24V der
im Steuerungsgehéuse inte-
griert werden kann.

Aktivierbare Betriebslogiken:

SPL: Vorheizkarte

Vorheizkarte mit Thermosonde
fur alle hydraulischen Antriebe.
Sie hélt die Antriebe im Winter
auf Betriebstemperatur und
gewabhrleistet so ein normales
Betreiben der Antriebe auch in
der kalten Jahreszeit. Die
Einschalttemperatur ist von +8°
bis -8° einstellbar. Die SPL ist
fiir ein oder zwei Antriebe
verwendbar und fir den direkten
Einbau in das Steuerungsge-
héuse vorgesehen.

Bei allen hydraulischen An-
trieben empfohlen

Rigel 4

2-motorige Mikroprozessor -
Steuerung mit Laufzeit-
regulierung. 230V / 2x 375W.
Anschlisse fiir Elektroschlof3
EBP, Warnblinkleuchte, Durch-
gangsbeleuchtung, Sicherheits-
einrichtungen, Torstatusanzeige
(24V | 3W). Definierte Auf- und
Zubefehle

- Lichtschranke bei der Bewegung "Tor ¢ffnen” deaktivieren
- Impulsblockierung wahrend der Offnung

- SchlieBautomatik TCA

- Gegendrucksteuerung zum leichteren Entriegeln des EBP
- Fliigelverzégerung bei Offnung (3 oder 0,5 Sekunden)

- Impulsfolge in 2- oder 4-Schritt-Logik

- 3 Sekunden Voralarm einer angeschlossenen Blinkleuchte

- Oldruckstabilisierung

- Normale oder reduzierte Betriebszeiten
(TW 1-40 sec / Ped 1-20 sec oder TW 1-180 sec / Ped 15-90 sec)

Einstellbare Parameter:

- Zeit der FuRgangerfunktion (Ped) (1-20 sec oder 15-90 sec)
- Arbeitszeit der Motoren (TW) (1-40 sec oder 1-180 sec)

- Zeit nach welcher die SchlieRautomatik TCA einsetzen soll
- Flugelverzogerung beim SchlieRen (1-30 sec)

Nationale und européische Bestimmungen zur Installation und
den Betrieb einer Torautomation sind zu beachten.
BFT behdlt sich jederzeit Anderungen ohne Vorankiindigung vor.



Oliver
Vorheizkarte mit Thermosonde für alle hydraulischen Antriebe. Sie hält die Antriebe im Winter auf Betriebstemperatur und gewährleistet so ein normales Betreiben der Antriebe auch in der kalten Jahreszeit. Die Einschalttemperatur ist von +8°  bis -8° einstellbar. Die SPL ist für ein oder zwei Antriebe verwendbar und für den direkten Einbau in das Steuerungsge- häuse vorgesehen.
Bei allen hydraulischen An- trieben empfohlen

Oliver
2-motorige Mikroprozessor - Steuerung mit Laufzeit- regulierung. 230V / 2x 375W. 
Anschlüsse für Elektroschloß EBP, Warnblinkleuchte, Durch- gangsbeleuchtung, Sicherheits- einrichtungen, Torstatusanzeige (24V / 3W). Definierte Auf- und Zubefehle


Oliver
Aktivierbare Betriebslogiken:
- Lichtschranke bei der Bewegung "Tor öffnen" deaktivieren
- Impulsblockierung während der Öffnung
- Schließautomatik TCA
- Gegendrucksteuerung zum leichteren Entriegeln des EBP
- Flügelverzögerung bei Öffnung (3 oder 0,5 Sekunden)
- Impulsfolge in 2- oder 4-Schritt-Logik
- 3 Sekunden Voralarm einer angeschlossenen Blinkleuchte
- Öldruckstabilisierung
- Normale oder reduzierte Betriebszeiten 
(TW 1-40 sec / Ped 1-20 sec oder TW 1-180 sec / Ped 15-90 sec)

Einstellbare Parameter:
- Zeit der Fußgängerfunktion (Ped) (1-20 sec oder 15-90 sec)
- Arbeitszeit der Motoren (TW) (1-40 sec oder 1-180 sec)
- Zeit nach welcher die Schließautomatik TCA einsetzen soll
- Flügelverzögerung beim Schließen (1-30 sec)





